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XXwie funktioniert das?

Problem
Medikamente, die im Plasma sehr schnell metabolisert werden, fal-
len in zu hoher Konzentration an und sind somit nicht genügend 
lang wirksam und mit hohen Nebenwirkungen verbunden.

Lösung
Hydrophile Arzneimittel werden ins Innere von kleinen Bläschen 
(Liposomen, siehe unten) gepackt. Die Auswahl der Lipide ist 
strukturbestimmend (Grösse, evt. Doppelmembran). Mit raffinier-
ter Konstruktion der Membran (auch eingebauter Antikörper, ther-
mosensitive Membran) ist ein Targeting im Bereich des Möglichen. 

Beispiel
In der Onkologie am bekanntesten ist das in Liposomen «verpackte» 
Doxorubizin (Caelyx®). Aber auch Amphotericin B kommt so zur 
Anwendung.
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